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Vorlage zur Kenntnisnahme 
für die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung am 17.07.2025 

 
 
1. Gegenstand der Vorlage: 

Abschlussinformation zum Ersuchen der BVV, Ds-Nr. 1445/IX aus der 31. BVV vom 
15.02.2024, Sauberkeit im LSG „Kaulsdorfer Seen“ 

 
2. Die BVV wird um Kenntnisnahme gebeten: 

Dem Ersuchen der BVV wurde gefolgt. 
 
Das Gebiet ist als Landschaftsschutzgebiet für den Bezirk von besonderer Bedeutung. 
Das Schutzgebiet darf nur auf ausgewiesenen Wegen betreten werden (§ 5 (2) Nr. 7 
Schutzgebietsverordnung), diese wurden bislang nicht ausgewiesen, da die 
Verkehrssicherheit nicht gewährleistet werden kann.  
 
Die Installation von WCs und zusätzlichen Müllbehältern würde die ohnehin nur 
geduldete Nutzung des Gebiets verstärken. Negative Auswirkungen auf die 
Schutzgüter wären zu erwarten. Die Maßnahmen werden deshalb aus 
naturschutzfachlicher Sicht abgelehnt. 
 
Bezüglich zusätzlicher Müllbehälter ist mitzuteilen, dass die Berliner Stadtreinigung 
(BSR) die Reinigung des kompletten Geländes um die Kaulsdorfer Seen übernommen 
hat und aufgrund ihrer Erfahrungen, im Objekt sowie im gesamten Stadtgebiet, ihren 
Versorgungsgrad mit Abfallbehältern plant und anpasst.  
 
Sollten Hinweise bzgl. des Bedarfs an zusätzlichen Müllbehältern für konkrete Orte um 
die Kaulsdorfer Seen vorliegen, kann das Straßen- und Grünflächenamt diesen Bedarf 
der BSR melden und prüfen lassen. Die BSR entscheidet hier eigenverantwortlich über 
die Notwendigkeit zusätzlicher Müllbehälter.  
 
Da die Objektreinigung der BSR einer berlinweiten Qualitätskommission unterzogen 
wird, ist davon auszugehen, dass der Bedarf an Müllbehältern objektgerecht ermittelt 
wurde und regelmäßig sowie situativ geleert werden. 
  



 
 

 
Bezüglich der Ordnung an den Kaulsdorfer Seen wurde in der 22. Kalenderwoche ein 
Leitsystem für den Rettungsweg installiert, um den Rettungskräften die schnelle 
Orientierung zu ermöglichen. Mit den Ordnungsbehörden ist das Straßen- und 
Grünflächenamt im regelmäßigen Austausch zu diesem Thema. 
 
Des Weiteren ist ein Parkmanagement in den Kaulsdorfer Seen eingeführt worden. 
Hauptansatz des dortigen Parkmanagements ist ein pädagogisch vermittelnder Ansatz 
zu ordnungsgemäßen Verhalten in Grünanlagen und Landschaftsschutzgebieten.  
Die Teams sind in konfliktpräventiver und deeskalierender Kommunikation geschult. In 
Problemfällen können Sie als Lotsen hinzugezogen werden und vermitteln.  
 
Temporär aufgestellte Bürocontainer, die während der Arbeitszeiten des 
Parkmanagements besetzt sind, dienen als Anlaufpunkte für Bürgeranliegen. Sie sind 
am Kaulsdorfer See (südlich Habermannsee) zu finden. Der Parkdienst fungiert als 
Schnittstelle zwischen den Parkgästen, den Anwohnenden und der Verwaltung. Er 
arbeitet eng mit dem zuständigen Bezirksamt, der Polizei und anderen 
Projektbeteiligten zusammen.  
 
Die meisten Ansprachen gegenüber den Parkbesuchenden beziehen sich auf die 
Themen allgemeine Leinenpflicht, unerlaubtes Grillen, Lärmbelästigungen durch 
Musikboxen und Beseitigung von Abfällen. 
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